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Informationen - Bund  
 

 
 

 17. Kinder- und Jugendbericht veröffentlicht 

 
Der Kinder- und Jugendbericht liefert ein umfassendes Bild von der Lage der jungen 
Generation und der Situation der Kinder- und Jugendhilfe in Deutschland.  
https://www.bmfsfj.de/resource/blob/244626/b3ed585b0cab1ce86b3c711d1297db7c/17-
kinder-und-jugendbericht-data.pdf 
 
Pressemitteilung vom 18.09.2024. 
https://www.bmInfodienst Frühförderung Nr.1 2024fsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-
meldungen/17-kinder-und-jugendbericht-veroeffentlicht-245518 
 

 Zuversicht braucht Vertrauen. Die Lage der jungen Generation und die Situation der 
Kinder- und Jugendhilfe 
 
Zentrale Erkenntnisse und Empfehlungen des 17. Kinder- und Jugendberichts.  
https://www.bmfsfj.de/resource/blob/244632/b9b36ac8c5e7ffca83b63d376a6b2fc1/17-
kinder-und-jugendbericht-kurzfassung-deutsch-data.pdf 
 

 Lisa Paus fordert stärkere Berücksichtigung von Kinderrechten 

 
Zum Weltkindertag hat Lisa Paus mit Berliner Grundschülerinnen und Grundschülern vor 
dem Deutschen Bundestag ein Zeichen für Kinderrechte gesetzt. 
 
Pressemitteilung vom 19.09.2024. 
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/lisa-paus-fordert-staerkere-
beruecksichtigung-von-kinderrechten--245522 
 

 KiMi - Das Kinder-Ministerium des BMFSFJ 
 

Als Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend sind wir auch für die 
Jüngsten unserer Gesellschaft zuständig. Unser Ziel ist es, auf dieser Website die Themen 
und die Projekte des Bundesministeriums für Kinder verständlich zu erklären. Damit wollen 
wir einen Beitrag dazu leisten, dass Kinder von ihrem Grundrecht auf politische 
Mitbestimmung Gebrauch machen können. 
https://www.kinder-ministerium.de/ 
 

 Social Media App unrare.me - Gemeinsam neue Wege gehen 
 
Selten sind viele! Allein in Deutschland leben Schätzungen des 
Bundesgesundheitsministeriums (BMG) zufolge etwa 4 Millionen Menschen mit einer 
Seltenen Erkrankung. Deshalb hat das Kindernetzwerk e.V. zusammen mit seinen 
Projektpartnern die App unrare.me entwickelt, um einen geschützten Raum zu schaffen und 
um Menschen zu vernetzen. 
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unrare.me ist die erste Social Media App für Menschen mit seltenen und chronischen 
Erkrankungen oder Behinderungen, deren Angehörige und Expert:innen. 
https://www.unrare.me/ 
 

 Research for Rare – Forschung für seltene Erkrankungen  
 

Viele der rund 8.000 seltenen Erkrankungen sind noch unzureichend erforscht. Daher 
arbeiten Forschungsprojekte im Bereich der seltenen Erkrankungen an vielen 
verschiedenen Standorten in Deutschland und mit internationalen Partnern zusammen, um 
gemeinsam die Diagnostik zu verbessern und neue Therapien zu entwickeln. Ziel ist es, 
vielversprechende wissenschaftliche Erkenntnisse in die klinische Anwendung zu 
überführen, um eine verbesserte Versorgungssituation für Menschen mit seltenen 
Erkrankungen zu schaffen.  
 
Hier erhalten Sie eine Übersicht über die Zentren für seltene Erkrankungen in 
Deutschland. 
https://www.research4rare.de/zentren-fuer-seltene-erkrankungen/ 
 

 PHArMKid – Praxisnahe Handlungsempfehlungen zur Anwendung und Zubereitung 
von Medikamenten bei Kindern 

 
In den vergangenen Jahren wurden auf Ebene der Europäischen Union mehr Medikamente 
für Kinder und Jugendliche zugelassen. Trotzdem erhalten junge Menschen immer noch 
häufig Wirkstoffe, die nicht für ihre Altersgruppe zugelassen wurden (Off-Label-Anwendung) 
und für die es keine Darreichungsform gibt, die eine sichere und zuverlässige Dosierung 
und Anwendung bei Kindern ermöglichen. Bei der Fortführung der Therapie nach einem 
stationären Aufenthalt besteht daher für Kinder und Jugendliche und hier insbesondere für 
Früh- und Neugeborenen sowie Kinder mit komplexen Erkrankungen ein Versorgungsdefizit 
und damit ein erhebliches Risiko für die Arzneimitteltherapie. Das Forschungsteam im 
Projekt PHArMKid widmet sich diesen Versorgungsdefiziten.  
https://innovationsfonds.g-ba.de/projekte/versorgungsforschung/pharmkid-praxisnahe-
handlungsempfehlungen-zur-anwendung-und-zubereitung-von-medikamenten-bei-
kindern.619 

 

 Kinder psychisch kranker Eltern 
 
Wenn Eltern an einer psychischen Erkrankung wie Depression oder einer Suchterkrankung 
leiden, belastet diese nicht nur die Eltern. Auch ihre Kinder sind vielfältigen Belastungen 
ausgesetzt. Fachkräfte in den Frühen Hilfen können mit ihrem vertrauensvollen Zugang zu 
Kindern und Familien frühzeitig zu weiterführenden Hilfen vermitteln. 
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/fachthemen/kinder-psychisch-
kranker-eltern/ 
 

 DJI - Wie sich die psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen besser 
fördern lässt 
 
Die erste Ausgabe des DJI Impulse Magazins von 2024 widmet sich schwerpunktmäßig der 
psychischen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen und wie diese gestärkt werden 
kann. Das Magazin beleuchtet neben möglichen Entstehungskontexten von psychischen 
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Belastungen (Flucht und Vertreibung, finanzielle Benachteiligung und ökonomische 
Unsicherheiten, psychische Erkrankungen der Eltern) insbesondere verschiedene Ansätze 
der Gesundheitsförderung. Außerdem werden Schwachstellen im Versorgungssystem 
aufgezeigt und diskutiert, was sich politisch und gesellschaftlich ändern muss. 
https://www.dji.de/veroeffentlichungen/literatursuche/detailansicht/literatur/35452-dji-
impulse-1/24-psychisch-stark-werden.html 
 

 w-kis.de - Wissensnetzwerk Kinder in suchtbelasteten Familien für Fachleute und 
Interessierte 
 
Der Alltag von Kindern und Jugendlichen, die mit suchtkranken Erwachsenen 
zusammenleben, ist belastend und herausfordernd. w-kis sensibilisiert für die Komplexität 
der mit der familiären Suchtbelastung einhergehenden Problemlagen und bündelt Wissen u. 
a. in Form von Publikationen, Projektberichten, Terminen und Links zu weiterführenden 
Internetseiten. 
https://w-kis.de/ 

 

 Wegweiser für Familien mit einem Kind mit Behinderung oder chronischer 
Erkrankung 

 
Wenn ein Kind eine Behinderung hat oder chronisch krank ist, brauchen Eltern – über 
therapeutische Leistungen hinaus – gut zu findende Unterstützung im Alltag. Dieser 
Wegweiser bietet eine erste Orientierung durch das oft undurchschaubare Geflecht an 
„Anlaufstellen“, die zu allgemeinen wie auch besonderen Fragen einer Behinderung, zu 
Möglichkeiten der Unterstützung, Familienhilfen, Rechten und vielem mehr fachkundig Rat, 
Information und Hilfen anbieten. 
https://www.kindergesundheit-info.de/themen/entwicklung/behinderung/wegweiser-
behinderung/ 

 
 

 

Informationen - Land Baden-Württemberg 
 

 

 Wegbegleiter für Familien mit einem schwer kranken Kind 
 
Wir als Landesstelle wollen auch Sie unterstützen! Wir beraten und informieren Sie zu allen 
Themen, die für Sie in der Begleitung und Versorgung von Familien mit einem 
lebensverkürzend erkrankten oder einem Kind mit schwerer Behinderung eine Rolle spielen. 
Wir vernetzten uns mit Ihnen und wir vernetzen Sie mit anderen Fachkräften. 
https://landesstelle-bw-wegbegleiter.de/ 

 

 Monitoring von nicht-invasiven Pränataltests gefordert 

 
Die Beauftragten von Bund und Ländern für die Belange von Menschen mit Behinderungen 
haben in einem gemeinsamen Positionspapier (PDF) die dringende Notwendigkeit eines 
umfassenden und menschenrechtskonformen Monitorings der nicht-invasiven Pränataltests 
(NIPT) betont. 
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Pressemitteilung vom 16.10.2024. 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/monitoring-von-
nicht-invasiven-praenataltests-gefordert 

 

 Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention - Für ein inklusives Miteinander 
 
Baden-Württemberg hat einen Landesaktionsplan zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention im Land erarbeitet. Ziel ist eine inklusive Gesellschaft, in der 
jeder Mensch die gleichen Chancen, Rechte und Möglichkeiten zur Teilhabe hat. 
Die volle Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in allen Lebensbereichen erfordert ein 
grundlegendes Umdenken. Nicht nur die physischen Barrieren müssen abgebaut werden, 
auch die Einstellung der Gesellschaft zu Menschen mit Behinderungen muss sich ändern: 
Unterschiede bereichern und Vielfalt ist die Normalität. 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/menschen-mit-
behinderungen/inklusion-un-brk 
 

 „SprachFit“ – Auf den Anfang kommt es an 
 
Mit dem neuen Sprachförderkonzept stellt die Regierungskoalition den Anfang der 
Schullaufbahn konkret in den Mittelpunkt. Das Ziel: Kinder sollen nur noch schulbereit in die 
Schule kommen. Sprachkompetenz ist die Basis für die schulische Bildung, und je früher 
Schwierigkeiten erkannt werden, desto früher kann sich eine zielgerichtete Förderung 
anschließen. Desto geringer ausgeprägt sind in der Folge die Lerndefizite im Verlauf des 
weiteren Bildungswegs. Sprachförderung muss also früh ansetzen und durchgängig sein von 
der Kita bis in die Schule. Das Programm „SprachFit“ setzt dies mittels fünf Säulen um und 
wird sukzessive auf- und ausgebaut. 
https://km.baden-wuerttemberg.de/de/schule/grundschule/sprachfit 

 
 

 

Fachinformationen 
 

 

 Datenbank rund um die Selbsthilfe - Kindernetzwerk 
 

Die Selbsthilfe spielt eine zentrale Rolle im Gesundheitssystem und die Anforderungen an ihr 
Fachwissen steigen unaufhörlich. Diese Datenbank hat sich zum Ziel gesetzt, das Wissen im 
Bereich der Selbsthilfeforschung und -projekte zu bündeln, um Synergieeffekte optimal zu 
nutzen. Die Studien und Projekte sind gezielt auf Familien mit chronisch kranken oder Kindern 
und Jugendlichen mit Behinderung sowie auf die Selbsthilfe ausgerichtet. 
https://www.kindernetzwerk.de/de/agenda/Themenportal/2023/Studien-fuer-die-
Selbsthilfe.php 
 

 Der mehrsprachige Kummerkasten - Von der Herausforderung Einzelner zur Hilfe für 
viele - Kindernetzwerk 

 
Im knw Kummerkasten können sich betroffene Eltern, ältere Jugendliche und junge 
Erwachsene mit ihren ganz individuellen Fragestellungen ganz niedrigschwellig online an das 
knw wenden. Die Anfragen können mehrsprachig und online über die knw Homepage 
gestellt werden. Nach der Beantwortung durch die knw Beratung werden sie – vollständig 
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anonymisiert – veröffentlicht. So profitieren nicht nur die Anfragenden selbst, sondern auch 
weitere Betroffene mit dem gleichen Problem anhand der veröffentlichten Antworten zu den 
bereits gestellten Fragen. 
https://www.kindernetzwerk.de/de/agenda/News/2023/Kummerkasten.php 

 

 Das Restless Legs Syndrom (RLS) im Kindes- und Jugendalter 
 
Das Restless Legs Syndrom (RLS) ist eine schlafbezogene neurologische Erkrankung. 
Obwohl es oft mit Erwachsenen in Verbindung gebracht wird, kann ein RLS auch schon bei 
Kindern auftreten. Bei eingeschränkter Datenlage wird im Kindes- und Jugendalter von einer 
Häufigkeit von 2-4% ausgegangen. Dennoch scheint die Erkrankung in der Kinderund 
Jugendmedizin nur wenig bekannt zu sein. Rat und Hilfe finden Betroffene und Angehörige 
von Menschen mit dem RLS bei der Deutschen Restless Legs Vereinigung. 
https://www.restless-legs.org/ 

 

 Ben und Stella - Prävention sexualisierter Gewalt für Menschen mit Beeinträchtigungen 
 
Diese Homepage ist Teil eines umfassenden Bildungs- und Präventionskonzeptes 
zum Schutz von Mädchen und Jungen vor sexualisierter Gewalt. 
Es umfasst folgende Bausteine: 6-tägiges Bildungs- und Präventionsprogramm für Kinder und 
Jugendliche, Homepage für Kinder, Jugendliche, Eltern, Sorgeberechtige und 
pädagogische/therapeutische Fachkräfte, Bilderbücher und Broschüren zum Download und 
zur Bestellung, Qualifizierungssemimare für Fachkräfte zur selbstständigen Durchführung des 
Programmes 
https://www.benundstella.de/ 
 

 Informationen zum sexuellen Missbrauch an Kindern. Informationen für Eltern in 
Leichter Sprache. Tipps für Eltern von Kindern von 0 – 6 Jahren. 
 
Straubinger, P. (2023). AMYNA e.V. – Institut zur Prävention von sexuellem Missbrauch. 
https://amyna.de/wp/broschuere-kinder-schuetzen-leicht-erklaert/ (kostenpflichtige Ausgabe) 
 

 Elterninformationen der Deutschen Gesellschaft für Kinderchirurgie – 
Selbsthilfegruppen und Elterninitiativen 
 
Die DGKCH bietet für Eltern einen Überblick an Selbsthilfegruppen und Initiativen für Kinder 
mit angeborenen Fehlbildungen, erworbenen Erkrankungen im Neugeborenenalter, für Kinder 
in schwierigen Ernährungssituationen und für brandverletzte Kinder. 
https://www.dgkch.de/kinder-jugendchirurgie/elterninformationen-kinderchirurgie 

 
 

Literaturhinweise 
 

 

 Gute Kinderschutzverfahren: Tatsachenwissenschaftliche Grundlagen, rechtlicher 
Rahmen und Kooperation im familiengerichtlichen Verfahren 

 
Fegert, J. M., Meysen, T., Kindler, H., Chauviré-Geib, K., Hoffmann, U., & Schumann, E. 
(2023). Springer Nature. 
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https://library.oapen.org/viewer/web/viewer.html?file=/bitstream/handle/20.500.12657/86958/9
78-3-662-66900-6.pdf?sequence=1&isAllowed=y 
 

 Bewegung als diagnostische Dimension in der Frühförderung. Befragung von 
Heilpädagog:innen in Baden-Württemberg. 

 
Welsche, M. & Theil, F. (2024). Heft 2, heilpädagogik.de, 28-34. 
https://www.researchgate.net/publication/380596821_Bewegung_als_diagnostische_Dimensi
on_in_der_Fruhforderung_Befragung_von_Heilpadagoginnen_in_Baden-
Wurttemberg_Heft_2_heilpadagogikde_28-34 
 

 ERiK-Forschungsbericht III: Befunde des indikatorengestützten Monitorings zum 
KiQuTG 
 
Fackler, S., & Kalicki, B. (2024). 
Das ERiK-Projekt erarbeitet durch bundesweite Befragungen die empirische Grundlage zum 
Monitoring des KiQuTG (KiTa-Qualitäts- und Teilhabeverbesserungsgesetz). Entlang der 
Handlungsfelder des Gesetzes werden u.a. Daten zu den Bedarfen von Eltern, zur 
Personalsituation aber auch zu Themen wie Gesundheit von Kindern, sprachliche Bildung 
oder dem Thema Raum in der Kindertagesbetreuung analysiert. 
https://library.oapen.org/viewer/web/viewer.html?file=/bitstream/handle/20.500.12657/90577/e
xternal_content.pdf?sequence=1&isAllowed=y 

 

 Kinderbuch - „Familie ist ein Gefühl“ 
 
Held, K. & Sturm, J. (2023). Bundesverband behinderter Pflegekinder e. V. 
https://familieisteingefuehl.de/ (kostenfrei nur über den BbP unter info@bbppfegekinder.de) 
 

 Kinderbuch - „Wir alle im Stadtgewimmel“ 
 
Klima, K. & Göntgen, I. (2023). Orlanda Verlag GmbH. 
»Wir alle im Stadtgewimmel« ist ein Wimmelbuch, das der Diversität unserer Gesellschaft 
Sichtbarkeit verleiht. Altersempfehlung: 0-3 Jahre. 
https://orlanda.de/product/wir-alle-im-stadtgewimmel (kostenpflichtige Ausgabe) 
 

 Bist du behindert, oder was?": Kinder inklusiv stärken und ableismussensibel 
begleiten 
 
Maskos, R., & Kaiser, M. (2023). Familiar Faces Verlag. 
Inklusion ist ein Menschenrecht – und doch sind wir in der Umsetzung noch weit davon 
entfernt. Behindert wird als Schimpfwort genutzt, Ableismus ist strukturell und prägt uns alle. 
In diesem Buch gehen die Autorinnen Rebecca Maskos und Mareice Kaiser der Frage nach, 
wie Inklusion von klein auf gelingen kann – wie wir Kinder inklusiv stärken und 
ableismussensibel begleiten können. Sie geben wichtige Impulse zu Inklusion und Ableismus 
und zeigen neue Wege für eine gerechtere Bildung und Gesellschaft auf. 
https://familiarfaces.de/shop/buch/bist-du-behindert-oder-was/ (kostenpflichtige Ausgabe) 
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https://www.researchgate.net/publication/380596821_Bewegung_als_diagnostische_Dimension_in_der_Fruhforderung_Befragung_von_Heilpadagoginnen_in_Baden-Wurttemberg_Heft_2_heilpadagogikde_28-34
https://www.researchgate.net/publication/380596821_Bewegung_als_diagnostische_Dimension_in_der_Fruhforderung_Befragung_von_Heilpadagoginnen_in_Baden-Wurttemberg_Heft_2_heilpadagogikde_28-34
https://www.researchgate.net/publication/380596821_Bewegung_als_diagnostische_Dimension_in_der_Fruhforderung_Befragung_von_Heilpadagoginnen_in_Baden-Wurttemberg_Heft_2_heilpadagogikde_28-34
https://library.oapen.org/viewer/web/viewer.html?file=/bitstream/handle/20.500.12657/90577/external_content.pdf?sequence=1&isAllowed=y
https://library.oapen.org/viewer/web/viewer.html?file=/bitstream/handle/20.500.12657/90577/external_content.pdf?sequence=1&isAllowed=y
https://familieisteingefuehl.de/
mailto:info@bbppfegekinder.de
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https://familiarfaces.de/shop/buch/bist-du-behindert-oder-was/
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Medizinischer Bereich (Hauptredaktion) 
Landesärztin für Menschen mit Behinderungen, Ref. 93 Abt. 9 Landesversorgungsamt  
Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart, Tel. 0711/904-11021 

E-Mail: Anette.Winter@rps.bwl.de 

 

Pädagogischer Bereich (in Kooperation) 
Ref. 74 Abt. 7 Schule und Bildung 
Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart, Tel. 0711/904-17 471 

E-Mail: Christof.Ebinger@rps.bwl.de 

 

 

 Inklusiver Kinderschutz: Anforderungen, Herausforderungen, Perspektiven 
 
Kieslinger, D., & Oswianowski, J. (Eds.). (2024). Lambertus-Verlag. 
Der Band widmet sich unter vier Perspektiven den Anforderungen und Fragen, wie 
Kinderschutz inklusiv gestaltet werden kann: von der Diskussion der gesetzlichen 
Rahmenbedingungen über multiperspektivische pädagogische Zugänge und organisationale 
Strategien bis hin zu konkreten Ansätzen der praktischen Umsetzung.  
https://www.lambertus.de/inklusiver_kinderschutz-3665-3/ (kostenpflichtige Ausgabe) 
 

 

Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 

 18. Deutscher Kinder- und Jugendhilfetag 
 
Vom 13.05. – 15.05.2025, in Leipzig (Leipziger Messe).  
Anmeldung: Im November 2024 wird das Programm veröffentlicht, danach startet die 
Anmeldung für Teilnehmer*innen. 

 
Der größte Jugendhilfegipfel in Europa steht unter dem Leitgedanken „Weil es ums Ganze 
geht: Demokratie durch Teilhabe verwirklichen!“. Die Krisen der letzten Jahre und der 
Gegenwart stellen viele Selbstverständlichkeiten in Frage, legen gesellschaftliche Konflikte 
offen oder befördern sie sogar. Die Kinder- und Jugendhilfe ist hier klar positioniert und wirkt 
als Demokratiemotor, in dem sie jungen Menschen Beteiligung und Teilhabe ermöglicht, 
Vielfalt fördert und auf den Abbau sozialer Ungleichheiten hinwirkt. 
https://www.jugendhilfetag.de/ 

 

 Save the date: The Translational Science of Rare Diseases - From Rare to Care IV 
 
Vom 06.05. – 08.05.2026, in der Evangelischen Akademie Tutzing.  

 
Im Mittelpunkt dieses Symposiums stehen die neuesten Erkenntnisse aus der 
Grundlagenforschung und der klinischen Wissenschaft sowie deren Umsetzung in die 
Entwicklung neuer therapeutischer Strategien für seltene Krankheiten. Das vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderte Research for Rare Konsortium ist 
stolz darauf, innovative und aufregende Ergebnisse zu präsentieren und hofft, die 
Begeisterung für die Erforschung seltener Krankheiten zu steigern. 
https://symposium.research4rare.de/ 

 

 Save the date: Bundesweiter Tag der Selbsthilfe 
 

Der erste Aktionstag findet am 16.09.2025 statt. 
 
Selbsthilfe lebt davon, dass Menschen sich gegenseitig unterstützen. Um die vielfältigen 
Angebote sichtbar zu machen, haben DAG SHG und NAKOS gemeinsam einen jährlichen 
Tag der Selbsthilfe ins Leben gerufen. Der erste Aktionstag findet am 16. September 2025 
statt. Alle Aktiven und Organisationen sind eingeladen, sich zu beteiligen und eigene 
Veranstaltungen zu planen. 
https://www.dag-shg.de/data/Online-Publikationen/2024/DAG-
SHG_NAKOS_Pressemitteilung_Tag-der-Selbsthilfe.pdf 
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